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Die Schule Zu Bwea
4 Fortsetzung

Es war zu Anfang des Jahres 1889 als sich der
Missionar Schölten sammt einem seiner Amtsbrüder von
Viktoria zum erstenmale in jene Höhe hinaufwagt Er
Zehrte zunächst bei dem Häuptling der etwas östlicher und
tiefer gelegeneu Ortschaft Soppo ein der sich ebenso wie
lein Volk den Fremdlingen sehr freundlich bewies Nichts
destoweniger mußten die letzteren Hunger leiden da die
Bakwiri sehr daraus aus sind einen Weißen gehörig aus
zubeuten Jener Ort ist begünstigt durch ein Bächlein
das auch in der trockenen Zeit nicht versiegt Das ist
bort im Gebirge leider eine Seltenheit Dort nahmen die
Missionare für einige Zeit ihr Standquartier von wo
aus sie die umliegenden Ortschaften besuchten und den
Leuten überall in einfachster Weise die Grundzüge des
Christenthums darlegten Je höher sie kamen desto wun
dervoller und gesunder fanden sie die Gegend Ober
Bwea ist hier der höchste bewohnte Punkt des Gebirges
Der dortige Häuptling Kuba war mit seinen Lenten ge
rade dabei zwei Frauen zu vergiften Sie hatten sich
Honst nichts zu Schulden kommen lassen es war lediglich
ein Werk des finstern Aberglaubens das hier vollzogen
werden sollte Die Missionare gaben sich die größte
Mübe den armen Frauen das Leben zu retten Aber
der Häuptling erklärte daß er selber sterben müsse wenn
er dieselben nicht tödte Indessen wenn die Bakala die
Weißen diese Sitte im ganzen Volke abschaffen könnten
so würde auch er mit seinen Leuten dafür dankbar fein
Im Uebrigen war er freundlich und bat im Verlaufe des
Gesprächs die Lehrer sollten sich bei ihm Niederlassen und
lein Volk unterweisen Man kann sich die gemischten Ge
fühle der Missionare vorstellen über diese freundliche Ein
ladung einerseits und anderseits über die heidnischen Greuel

die ihnen hier entgegentraten Die Frauen wurden ver
giftet und an einem Baums aufgehängt Bei der Un
tersuchung des Terrains das in den andern Stücken treff
lich zur Anlage einer Station geeignet schien entdeckten
sie auch den oben bereits erwähnten Bach dieser machte
es ihnen zur Gewißheit daß hier der Ort sei wo einmal
eine europäische Ansiedlung entstehen müsse Die Nächst
wohnenden Leute zeigten sich überdies freundlicher als
ihre Volksgenossen Sie brachten was sonst nicht ge
schieht frische Ziegenmilch die trefflich fchmeckte Sehr
befriedigt über diesen Erfolg der Reise kehrten die Missio
nare nach Viktoria zurück

Nach einigen Wochen kamen sie wieder begleitet von
Timm der schwarzen Christen Namens Jsaak Johnson
der sich bereit erklärt hotte dort oben als Schullehrer
zu arbeiten Kuba empfing sie in feierlicher Versammlung
zu der er seinen ganzen Rath 50 Männer zusammenge
trommelt hatte Es war eine interessante Versammlung
die schwarzen halbnackten Gestalten mit ihren Waffen
And ihrem barbarischen Schmuck wie sie den Worten des
Missionars lauschten der so einfach und verständlich wie
möglich ihnen vortrug um was es sich bei der Mission
eigentlich handle und dann fragte ob sie den Lehrer
Haben wollten Alle saßen wie versteinert und Keiner
wagte etwas zu sagen Da wandte sich Herr Schölten
an den Häuptling besonders und hielt ihm vor wie der
antwortungsvoll es für ihn sei wenn er diese Gelegen

cheit zur Hebung seines Volkes zurückweisen lasse Das
hals Er sprang auf und sagte zu feinen Leuten er habe
schon oft Weiße gesehen aber solche wie diese seien ihm
noch nie vorgekommen die seien der Freundschaft werth
Nun stimmten die übrigen mit lautem Freudengeschrei bei
Den Missionaren wurde die Erlaubniß gegeben einen
Platz zur Niederlassung auszuwählen Auch wurden sie
Mit einer Einladung zur königlichen Tafel beehrt bei der
Ts recht abenteuerlich zuging

Am folgenden Morgen kauften sie eine Hütte die ohne
Siel Umstände an den zuvor erwählten Hlatz gebracht
Wurde Ein kleiner Hügel wurde abgeholzt uns gereinigt

in kleiner Sockel würbe aufgeführt und die Hütte darauf
gesetzt Alsbald brachte der Lehrer seine Habseligkeiten
hinein Das war die Gründung der Schule zu Bwea

Das wichtigste Stück freilich fehlte derselben noch näm
lich die Schüler Doch da die Gegend rings umher ver
hältnißmäßig stark bevölkert ist und die Männer für diese
Sache günstig gestimmt waren so konnte es kaum fehlen
daß sich eine Klasse von Schülern zusammenbringen ließe
Dazu wurden dem Jsaak manche gute Rathschläge gege
ben Wir können diesem angehenden schwarzen Schul
meister eine gewisse Anerkennung nicht versagen Wie
man sich für gewöhnlich den Neger vorstellt und zumal
einen jener Viktorianer hätte man ihn kaum solch eines
Opfers für fähig gehalten Für den welcher sein Leben
lang das heiße Klima des Unterlandes gewohnt ist ist
die dem Europäer so wohlthuende Kühle jener Berges
höhe eine empfindliche Kälte bei der ihn selbst in war
men Kleidern fröstelt während die Bakwiri in ihren Len
dentüchern nichts von Frost spüren Auch die einsame
Stellung unter solchen barbarischen Leuten erfordert nicht
geringe Selbstverleugnung Der Lehrer aber sollte sich
nicht blos mit den Kindern beschäftigen sondern auch bei
den Erwachsenen so viel als möglich Bahnbrecher für die
Mission werden und sie zur Annahme des Christenthums
geneigt machen Mit guten Ermahnungen und herzlichen
Wünschen verabschiedeten sich die Missionare

Kehren wir nun wieder zu unsrer anscmglichen Reise
beschreibung zurück Aus meinen Quellen ist nicht er
sichtlich wie viele Wochen seit der Gründung der Außen
station bis zu jenem Besuche verflossen waren Jedenfalls

waren die Ergebnisse des letzteren recht befriedigend Die
erste Schulvisitation der inzwischen erst ins Leben getre
tenen Schule muß verhältnißmäßig günstig ausgefallen
sein wenn begreiflicherweise die Anforderungen auch nur
sehr niedrig gehalten wurden Der schwarze Lehrer ver
sammelte seine 30 Schüler Man mußte wohl Nachsicht
haben wenn die Bekleidung derselben noch viel zu wün
schen übrig ließ Ich meine über Jahr und Tag wird
sich darin schon manches gebessert haben Leider giebt
unsre Quelle nichts näheres über den Visitationsbefund
an Wahrscheinlich waren einige von den Kindern doch
schon im stände aus der von unserm Landsmann Christaller
verfaßten Duallafibel Wörter und kleinere Sätzchen zu
lesen und einige biblischen Geschichten zu erzählen und
einige Verschen zu singen Uns ist nicht bange um jene
höchste Schule am Kamerun Sind ihre Leistungen bis
jetzt auch noch sehr gering sie wird nicht verfehlen
unter den verkommenen Bakwiri einen tiefgreifenden um
gestaltenden Einfluß auszuüben

Auch in dem andern Zweige seiner Aufgabe hatte der
schwarze Christ treulich gearbeitet Zwischen den zerstreuten

Gehöiten von Ober Mittel und Unter Bwea war er
fleißig umhergewai dert und wo er Leute zusammentraf
halte er zu ihnen von der christlichen Religion geredet
Die Missionare konnten bereits eine wesentliche Verände
rung im Verhalten der Eingeborenen bemerken Während
sonst die Reisenden von den Bakwiri mit großer Mühe
kaum irgend welche Nahrungsmittel erlangen und auch
die Missionare bei ihrem ersten Besuche hatten richtig
Hunger leiden müssen wurden ihnen nun solche in Hülle
und Fülle gebracht und gegen Tabak der auf dem ganzen
Gebirge das übliche Zahlungsmittel bildet abgelassen Be
sonvers gab es zu allen Tageszeiten die köstlichste Milch
Eier und Honig Nach dein anstrengenden Wege war eine
kräftige Ernährung wohl am Platze und die frische Berg
lust sorgte dafür daß der im heißen Unterlande oft
mangelnde Appetit sich reichlich einstellte

Aus diesen Andeutungen ist anzunehmen daß Bwea
noch eine andre Bedeutung als die einer Missionsstation
für die Bakwiri hat Es ist wie geschaffen zu einem kli
matischen Kurort zu einer Gesundheitsstation wie solche
für eine Kolonie im Tropenlande von allergrößter Wich
tigkeit ist Für den Europäer ist es nun einmal immer
gefährlich in jener Fieberzone zu leben und wenn die
Opfer des Klimas auch nicht so häufig find wie manch
mal angenommen ird so haben wir doch auch aus
unserm Kamerunlande schon manche tief betrübende Trauer
kunde erhalten Manch edles Leben manche tüchtige Kraft
hätte erhalten bleiben können wenn die Patienten gleich
im Beginn der Krankheit hätten in gesunde Luft gebracht
werden können Mancher Deutsche den sein Beruf als
Beamter Kaufmann oder Missionar in das heiße Land
geführt hat würde Gesundheit und Arbeitskraft zehn
Jahre länger erhalten können wenn er regelmäßig einige
Wochen auf solcher Gesundheitsstotion zubringen könnte

Diese Gedanken haben ebenfalls mitgewirkt wenn die
Baseler Mission mit vieler Mühe dort auf luftiger Berges
höhe jene Schule gründen ließ Sie hat den rechten An
fang getroffen Erst wenn durch das Christenthum die
barbarischen Sitten der Bakwiri gemildert und Friede
zwischen den Ortschaften hergestellt wird kann eine euro
päische Kolonie in jener abgelegenen Lage bestehen Hier
sind die Missionare die rechten Pioniere die der zukünf
tigen Gesundheitsstation bessern Schutz bereiten als wie
er seiner Zeit durch ein ständiges Detachement Soldaten
das ohnehin sehr kostspielig werden würde zu erreichen
sein dürfte

Meine Gedanken aber gehen noch weiter Der mäch
tige Urwald des Kamerungebirges produzirt unermeßliche
Massen von Vegetation die nur unbenutzt wieder ver
wesen Welchen Werth würde es für unsre Kolonie haben
wenn dieser Urwald zu einem geringen Theile in Plan
tagen verwandelt würde Daß dies zum Theil durch
europäische Arbeiter geschehen könnte ist ausgeschlossen
wo letztere in demselben Gebiete wohnen sollten das ihnen
den sichern Tod bringen müßte Hier am Kamerun aber
haben wir die günstige Lage daß völlig gesunde Wohn
plätze in nächster Nähe sind von denen aus sehr wohl
auch Europäer in der betreffenden Zone ohne ernstliche
Gefahr körperliche Arbeit verrichten köunten wenngleich
immer die Hauptmenge der Arbeiter würde von den Ein
gebornen zu stellen fein Ist s doch in den Alpen auch
so daß die menschlichen Wohnungen von dem wichtigsten
Felde ihrer Arbeit durch den Höheunterschied getrennt
sind jene im Thal diese auf den Matten Sollte es
nicht am Kamerun umgekehrt möglich sein die Wohn
ungen auf gesunder Höhe die Plantagen 1 2000 Fuß
tiefer

Es wird nicht lange währen so wird die jetzt noch so
unbedeutende Schule zu Bwea zu einer mit europäischen
Kräften besetzten Missionsstation erweitert werden Und
dann ist die Zeit nicht fern wo im Anschluß an diese dort
ein Sanitorium eine Gesundheitsstation entsteht Möge
dann auch bald das dritte folgen eine Niederlassung
fleiß ger deutscher Männer ja deutscher Familien die
dort reichen Lohn für ihre Arbeit finden und selbst als
Träger der christlichen Kultur zum Segen für die schwar
zen Landeskinder werden Von der Veredelung von der
Christianisirung der letzteren hängt freilich das Gelingen
solcher Pläne ab Denn ohne die Hilfe der Afrikaner
selbst wird in Afrika keine Unternehmung gedeihen können
Sie aber werden zu solcher Hülfe erst geschickt sein wenn
der Bann des Aberglaubens der bisher ihre Entwickelung
verhindert hat gebrochen sein wird

Ein wichtiger Dienst den die Regierung der Entwicke

lung unsrer Kolonie nach dieser Seite hiu leisten könnte
wäre die Bahnung eines einigermaßen gangbaren Weges
von Viktoria nach Bwea SobalZ ein solcher hergestellt
ist wird der unscheinbare Keim der kleinen Schule auf
der Höhe bald freudig zu einer fruchtbaren Pflanze empor
sprießen

Preußischer Landtag
Abgeordnetenhaus

Schluß
Der Antrag der freikonservativen Partei Zedlitz und Genossen

lautet Die Petition der Staatsregierung mit dem Ersuchen zu
überweisen das Geeignete zu veranlassen um die finanziellen
Kräfte der evangelischen Kirchengemeinden und der evangelischen
Bevölkerung Berlins in vollem Umfange für die Beseitigung
der kirchlichen Nothstände nutzbar zu machen

Außerdem liegt folgender Antrag der konservativen Partei
Allhaus und Genossen vor Die Petition um Einstellung einer
größeren Summe zu kirchlichen Einrichtungen in das Extra
ordinarium des Staatshaushaltsetats für 1891 92 der könig
lichen Staatsregierung mit dem Ersuchen zu überweisen zu er
mitteln ob ein Bedürfniß zu vermehrten Staatsbethülfen zu den
von dem Petenten angegebenen und andern gleichartigen Zwecken
vorhanden ist im Falle eines solchen Bedürfnisses dasselbe im
Einzelnen festzustellen über dos Ergebniß der stattgehabten
Enquete dem Landtage der Monarchie in feiner nächsten Sitz
ungsperiode Mittheilung zu machen und nölhigensalls mit dieser
Mittheilung geeignete administrative bezw gesetzgeberische Aus
hülfevorschläge zu verbinden

Abg Stöcker k, Die Sache kann nicht vorwärts gehen
wenn nicht die Staatsregierung die Initiative ergreift es müssen
alle betheiligten Behörden zu Konferenzen zusammenberufen
werden solche Konferenzen sind bereits im Gange wie wir ge
hört haben Die Regierung verschließt sich auch garnicht der
Anschauung daß vielleicht Staatsmittel nothwendig sind aber
sie will sich noch nicht binden Herr von Zedlitz hält Alles für
gethan wenn er Berlin auf eigene Füße stellt wenn er den
Reichthum Berlins hervorhebt Aber wir haben für 7 bis
8M000 Seelen zu sorgen und ich halte es für bedenklich, die
Seelsorge für diele große Menge auf die Steuerkraft allein zu
stellen Es handelt sich nicht bloß darum den vereinigten Kreis
synoden Direktiven zu geben welche sie vielleicht nicht einmal
befolgen können sondern es muß gesehen werden wie der Noth
stand angefaßt werden kann Der Nothstand Berlins wächst
von Jahr zu Jahr schneller als in jeder andern Stadt In
Berlin kommen auf jeden Geistlichen 25000 Einwohner die
aber slnctuiren und in der ganzen Stadt umherwandern Den
Standpunkt der Kommission kann ich eigentlich nicht mißbilligen
aber falsch ist es daß die paritätische Berücksichtigung der kirch
lichen Verhandlungen betont wird da ist in der Petition schon
manches geschehen zur Verbesserung der Kirchennoth Aber
das ist nicht richtig daß diese Gemeinden Geld hergeben sollen
für Gemeinden die mit ihnen in gar keiner Beziehung stehen
Für den Bau der Kirchen soweit sie durch die vergangene Ent
wickelung nothwendig geworden sind Anleihen aufzunehmen
würde die Verwendung der Mittel für die Kirchenbauten be
schränken welche durch die zukünftige Entwicklung nothwendig
sind 127000 sozialistische Stimmen sind in Berlin abgegeben
worden das ist ein Fingerzeig wie nothwendig das Eingreifen
des Staates ist Berlin kommt nicht allein in Betracht sondern
auch das ganze Land Wenn Sie das bedenken werden Sie
unserem Antrage beistimmen

Abg Windthorst Der Grundsatz daß jede kirchliche Ge
meinschaft für sich selber sorgen muß darf nicht verlassen wer
den ohne die größte Gefahr hervorzurufen Leider haben die
Konservativen dielen Standpunkt verlassen Sie berücksichtigen
nur die evangelische Kirche und wollen von der katholischen
garnichts wissen Es handelt sich nicht blos um Berlin son
dern auch um das Platte Land Ihrer Majestät der Kaiserin
ist es zu danken daß die Herren im Kultusministerium fich
etwas in Tritt gesetzt haben Heiterkeit sie hätten der Mo
narchin die Mühe ersparen sollen durch ihre frühere Thätig
keit Aber von der katholischen Kirche und ihrer Noth hat der
Vertreter des Kultusministeriums nicht gesprochen beschäftigt
sich das Kultusministerium damit Wenn die Kaiserin erfährt
daß für uns auch eine Kirchennoth besteht wird sie ja wohl
auch für uns eintreten Ich will durchaus keinerlei Hoffnung
auf Staatshülfe erregen denn dadurch würden die Evangeli
schen vielleicht zum Erlahmen gebracht in Bezug auf ihren
Eifer namentlich in Bezug au die Organisation der Kirche
So gern ich mit den Evangelischen zusammengehe so wenig
kann ich mich dem konservativen Antrage anschließen denn er
verlangt doch versteckt nur die staatliche Organisation der evan
gelischen Kirche in Berlin und einem solchen Antrage kann ich
nicht zustimmen Nach Lage der Sache ist der Antrag des
Herrn von Zedlitz allein annehmbar weil er den Bestrebungen
der Regierung entgegenkommt Die Regierung hat anerkanni
daß neue Kirchen gebaut werden müssen dies wollte sie früher
nicht anerkennen wenn neue Kirchen gebaut werden müssen
müssen auch neue geistliche Stellen geschaffen werden Wir
fordern daß die Regierung die Fesseln löst welche uns abhalten
auf diesem Wege vorzugehen Herr Ministerialdirektor sie sind
za der geeignete Mann dazu sie sind ja die einzige Stütze der
katholischen Kirche Heiterkeit im Centrum

Abg Rickert Alle Redner erkennen an daß Staatshülfe
für Berlin nicht nöthig ist und trotzdem gehen sie nicht ein
fach zur Tagesordnung über sondern bringen spezielle Wünsche
vor Wir werden durch Uebergang zur Tagesordnung die
Petition einfach ablehnen Wir müssen aber sie auch ablehnen
wegen der besonderen Berliner Verhältnisse Es hat etwas
demüthigendes für die Stadt Berlin daß auf die Staatshülfe
gedrängt wird das dient dem Ansehen der evangelischen Kirche
nicht Durch die Staatshülse wird die evangelische Kirche den
Einfluß auf die evangelischen Gemeinden nicht erlangen dessen
sie jetzt entbehrt Lachen rechts

Abg Francke Der Antrag der Freikonservativen ist ebenso
verfänglich wie der Antrag der Konservativen denn man kann
sich bei den Worten das Geeignete zu veranlassen allerdings
denken Herr Stöcker wird sich etwas anderes dabei denken als
Herr von Zedlitz Redner verweist auf die Verhandlungen der
Berliner Stadtsynode welche es ausdrücklich abgelehnt hat
daß der Stadt Berlin in dieser Beziehung von Staatswegen
geholfen wird

Abg Eberth und Genossen beantragen mit Rücksicht auf
die heutigen Verhandlungen über die Petition zur Tagesord
nung überzugehen

Abg Stöcker Wir haben in der Budgetkommission bean
tragt in den nächsten drei Jahren einen Allerhöchsten Dispo
sitionsfonds in den Etat einzustellen zu kirchlichen Neubauten
aller Konfessionen Das Centrum hat gegen diesen Antrag ge
stimmt Herr v d Goltz hat dasselbe verlangt was wir ver
langen die paritätische Behandlung Deshalb ist der Angriff
des Herrn Windthorst gegen uns unberechtigt Ohne gesetz
geberische Initiative welche Herrn Windthorst verdächtig er
scheint kommt man nicht aus Die Provinzen haben das Be

dürfniß d r5 für ihr nach H klin ziehenden Kinder besser ge



sorgt wird denn es wohnen in Berlin mehr Leute aus der
Provinz als in mancher Provinzialstadt Die Kirchenfrage ist
allo eine Frage die das ganze Land angeht daß darauf nicht
wohlwollend eingegangen ist bedauere ich denn es zeugt
davon daß man der Kirche nicht entgegenkommen will Daß
jede Kirchengemeinde für sich selbst sorgt ist ein schöner
Grundsatz aber jede Seite unseres Kultusetats spricht dagegen
Wenn die Kirchen Geld zur Aufbesserung der Gehälter der
Geistlichen nimmt dann kann sie noch viel eher Geld für
Kirchenbauten nehmen Die Liberalen haben acht Jahre lang
die Leitung der Stadtsynode gehabt oder nichts erreicht
dadurch haben wir die Mehrheit in der Stadtfhnode schließlich
erreicht Heiterkeit links Zuraf Richters Durch Wahlkunst
stücke In Wahlkunststücken sind Sie uns über Heiterkeit

Abg Windth orlst Die Petitionen und die Anträge beziehen sich
hauptsächlich auf die evangelischen Verhältnisse von den Katho
liken wird gar nicht gesprochen Da kann man nicht behaupten
daß die Parität beachtet worden ist Wenn angedeutet worden
ist durch das Gesetz über die Aufhebung der Sperrgelder werde
der katholischen Kirche etwas zugewendet so ist das falsch es
wird nur das Geld restitnirt welches der Kirche widerrechtlich
vorenthalten worden ist Herr Stöcker denkt nur an Staatshülfe
und diese ist nicht angebracht solange die evangelische Kirche
Berlins nicht selbst bewiesen hat daß sie insolvent sei Die
Bedenken Rickerts gegen den Antrag des Herrn v Zedl tz kann
ich nicht begreifen Die Berliner sollen nur frei gemacht wer
den in ihrer Bewegung Wenn eine Kirchenotb vorhanden ist
Woher entstehen denn immer neue Paläste während es an
Kirchen und Geistlichen fehlt Warum ist man so spät zu der
Erkenntniß gekommen daß ein Mangel besteht

Abg Enneccerus ntl weist darauf bin daß der freikon
servative Antrag dem nationalliberalen sehr nahe komme er
verlange nicht Staatshilfe sondern fordere nur die Befreiung
der kirchlichen Gemeinden von den Fesselln welche jetzt ihre
Anwendung hindern

Abg Huene C Der Antrag der Konservativen einen aller
höchsten Dispositionsfonds für Kirchenbauten in den Etat ein
zustellen wurde abgelehnt weil man Se Majestät damit nicht
behelligen wollte wenn eine solche Staatshülfe nothwendig fei
dann müsse auch der verantwortliche Minister mit seiner eigenen
Person dafür eintreten Die Petition ist nur auf die Berliner
evangelischen Verhältnisse zugeschnitten und durchaus nicht pari
tätisch gehalten

Abg Kor sch k, tritt für den konservativen Antrag Althaus
und Genossen ein

Damit schließt die Debatte
Der Antrag Eberty wird darauf gegen die Siimmen der

Freisinnigen und einiger Nationalliberalen der Antrag Alt
haus gegen die Stimmen der Konservativen und des sreikon
servativen Abg Gerlich abgelehnt der Antrag von Zedlitz
gegen die Stimmen der Konservativen und Freisinnigen von
einer aus den Nationall beralea Freikonservativen Centrum
und Polen bestehenden Mehrheit angenommen

Es folgt die erste Berathung des som Abg Muh und Ge
nossen beantragten Gesetzentwurfes betreffend ie nachträgliche
Berücksichtigung der erloschenen Entlchädigungs Ansprüche für
frühere Grundsteuer Befreiungen und Grundsteuer Bevorzug
ungen

Abg v Bülow Wandsbeck fk weist darauf hin daß dieEntschädigungen für die Heranziehung früher steuerfreier Grund
stücke zur Grundsteuer in vielen Fällen ungleichmäßig gewährt
worden sind Dadurch ist viel Unzufriedenheit entstanden Das
Streben solche Unzufriedenheiten durch Beseitigung der Miß
stände zu beseitigen ist im Hause allgemein Redner hält es
für nothwendig daß der Antrag zunächst einer Kommission
überwiesen wird

Geh Oberfinanzrath Frifting Entschädigungen für die
Aufhebung der Grunditeuerfreiheit sind in allen Provinzen ge
zahlt worden Die Sache ist überall gleichmäßig geregelt
Das entspricht dem Grundsatze vom gleichen Recht für alle
die Regierung kann deshalb nicht zugeben daß sür eine einzelne
Provinz eine Ausnahmegesetzgebung geschaffen wird Es kann
nicht gestattet werden daß eine Gesetzesvorschrift welche die
die Geltendmachung von Ansprüchen bis M einer gewissen
Frist verlangt aus der Welt geschafft wird Die Ansprüche
der meisten Petenten welche sich an das Haus wenden ent
springen nur der Begehrlichkeit der Menschen sie beruhen auf
Illusionen

Abg Brandenburg E theilt mit daß der Petitions
kommission mehrere Petitionen bezüglich dieses Gegenstandes
vorliegen sie habe die Entscheidung ausgesetzt bis zur Berath
ung dieses Antrages

Abg v Bülow Eckernförde bittet den Antrag nicht einer
besonderen sondern der Aararkommission zu überweisen

Abg Jürgensen empfielt die Berücksichtigung des Antrages
weil die Aufhebung der Grundsteuerbefrciung nicht allen Grund
besitzern rechtzeitig bekannt geworden sei

Abg Krah ik weist darauf hin daß die gesetzlichen Be
stimmungen über diese Frage so unklar seien daß ein einfacher
Landmann sie nicht verstehen könne Deshalb sei es zur Be
seitigung der Unzufriedenheit nothwendig eine erneute Frist
zur Geltendmachung berechtigter Ansprüche zu eröffnen

Der Antrag wird darauf der Agrarkommission überwiesen
Das Haus erledigt darauf einige Petitionen von nur lokalem

Interesse nach den Anträgen der Kommissionen
Schluß nach 4 Uhr Nächste Sitzung Montag 11 Uhr

Erste Lesung des Nachtragsetats und des Sperrgeldergesetzes

Ms der MM Md RMgedMA
Der Abdruck unser Origiualartlkel ist nur mit genauer Quellenangabe

gestattet

Die Kaiserin Augusta Viktoria passirte heute
früh 1 4 Uhr auf der Reise nach Darmstadt wo bekannt
lich Se Majestät der Kaiser und die Königin von Eng
land weilen unseren Bahnhof

Der erste Bürgermeister Herr Schneider Erfurt
früher hier ist in das Herrenhaus berufen worden

Der Vertreter im Reichstage für den hiesigen Wahl
kreis Fritz Kunert in Breslau wurde gestern daselbst
weil er in einer Versammlung eine Geldsammlung für
sozialdemokratische Zwecke veranstaltet hatte zu 30 Mark
Geldstrafe verurtheilt

s Im Verein sür neuere Philologie hält nächsten
Montag den 28 d M im goldenen Schiffchen Herr Lehrer
Brandt einen Vortrag über Vitzthum von Eckstädt Shakes
peare und Shakespere

s Der Verein für Insektenkunde unternimmt
morgen seine erste gemeinschaftliche Excursion nach der
Dölauer Haide Abmarsch früh 7 Uhr von der Eis
börse Auch NichtMitglieder sind willkommen Montag
Abend findet im Central Hotel Hallgasse eine General
versammlung statt in welcher unter Andern ein neuer
Vorstand gewählt wird

sDer Hallesche Schützenbund veranstaltet
morgen und Montag auf dem Birkhahn bet Diemitz an
läßlich seines achten Stiftungsfestes ein Preisschießen

sDer Preußische BeamtenvereiH hielt gestern
seine Generalversammlung unter Vorsitz des Herrn Oder
bergrath Taeglichsbtck ab Nach dem erstatteten Jahres
bericht ist die Mitgliederzahl auf 1325 gestiegen Die
Einnahme betrug 2317 Mk der eine Ausgabe von 1871
Mark gegenüberstand Zu Vertretern für die Versamm
lung am 7 und 8 Juni in Berlin wurden die Herren
Oberbergrath Taeglichsbeck Bergarntsrenoant Besser Ober

lehrer Dr Herrmann und Rector Steger gewählt
Die Maler und Lackirer Jnnung läßt

ebenfalls eine Erhöhung der Preise eintreten
sGoldene Hochzeit Heute feierte der frühere

F leischermeister jetzige Rentier Leberecht Kögel große
Stemstraße 21 mit seiner Ehefrau in körperlicher Rüstig
keit das Fest der goldenen Hochzeit Am frühen Morgen
wurde die Jubiläumssestlichkeit eingeleitet mit Gesangsvor
trägen des Halleschen Stadtsingechors Seitens zahlreicher
Anverwandten Freunde und Nachbarn wurde den Jubi
laren im Laufe des Tages eine überaus reiche Fülle von
Gratulationen Blumenspenden sowie sonstige zahlreiche
kostbare Geschenke übermittelt Die Einsegnung wurde in
der Behausung vollzogen die Familienfeier wird erst mor
gen im Hotel zum Preußischen Hof abgehalten werdcn

Wieferung Z Wie wir hören hat bei der Ausschrei
bung der Bierlieferung für die Kömglichen Universitäts Kliniken
bier bei welcher verschiedene Brauereien in Konkurrenz getre
ten waren auf Grund sachverständigen Gutachtens dos Lager
bier der Geraer Aktien Bierbrauerei zu Tinz bei
Gera den Preis davon getragen und ist der genannten Brauerei
auf das laufende Jahr die Lieferung des Bieres für die ge
nannten Institute zugesprochen worden Auch bezieht das städ
tische Hospital für Hausbedarf und Rekonvalescenten das Tin
zer Lagerbier Die aus dem Grundstücke derselben Brauerei
in Giebichenstein im Bau befindliche Restauration mit Garten
anlagen Tinzer Garten wird dem Vernehmen nach zu Pfingsten
d I eröffnet werden

sStraßenverbindung j Die von derSchimmel
straße nur bis zum Martinsberg führende neue Hagen
straße soll wegen ihres ziemlich regen Verkehrs vornehm
lich seitens der zur Mädchenbürgerschule steuernden Schülern
eine direkte Fortsetzung erhalten durch eine geradlinige di
rekte Verbindung mit der Rathhausgasse die jetzt erst auf
einem kleinen Umwege von hier aus zu erreichen war Die
nach der Rathhausgasse zu ziemlich steil abfallende Ver
bindung würde durch die Grenze des Postgartengrundstücks
geführt werden müssen und ist die Stadt bernts mit dem
königl Fiskus in Unterhandlung getreten

sAevision Auf dem heutigen Wochenmarkte wur
den umfassende Butterrevisionen vorgenommen wobei sich
verschiedene Stücke als zu leicht erwiesen und zur Kon
fiskation führten Außerdem werden die Uebenretungen
noch mit Geldstrafe geahndet

Grundstückserwerb Das der verstorbenen
Gräfin v Kielmannsegge gehörige in den Besitz des Ban
kiers Kulisch übergegangene Grundstück Weidenplan und
Sophienstraßemcke ist käuflich von dem Kaufmann Löwen
thal zu Umbauungszwecken erworben worden Das dem
Bäckermeister Wilhelm Weber gehörige Bäckereigrundstück
Stemweg 40 ist käuflich in deu Besitz des Inspektors
C Weber sür die Kaussumme von 38000 Mark überge
gangen

Die zweite Schwurgerichtsperiode nimmt am
9 Juni c wieder ihren Anfang

Dem Maurer Adolph Stumpf von hier
Wuchererstraße No 19 der am 4 Januar d Js den
vierjährigen Knaben Julius Scheuer welcher beim Spielen
am linken Saalufer in der Saalstraße m Kösen in die
Saale gefallen war mit eigener Lebensgefahr vom Tode
des Ertrinkens rettete ist vom Herrn Regierungspräsidenten
eine Belohnung von 30 Mk verliehen worden

Polizei Nachrichten In gemüthskrankem
Zustande erschlug eine Frau in der Dryanderstraße ihr
i/z jähriges Töchterchen sie selbst wurde alsdann in der
Nervcnklm k untergebracht Ein roher Mensch ist der
Arbeiter T aus Giebichenstein Eines geringen Wort
wechsels wegen schlug er einem Maurerlehrling mit einer
gefüllten Bierflasche vor den Kopf und verletzte damit
nicht zufrieden ihn noch mit den Scherben im Genik
so daß ärztliche Hilfe in Anspruch genommen werden mußte

Provinz und Meich
S Schkeuditz 25 April In der Papierfabrik zu Weblitz

wurde in der verflossenen Nacht der Feuermann Pforte plötz
lich vom Starrkrämpfe befallen Die Erscheinung trat so hef
tig auf daß der Mann der Universitätsklinik in Halle zugeführt
werden mußte

x Magdeburg 23 April Der 5 Jahre alte Sohn des
Schmiedemeisters Sch in Schnarrsleben erhielt vor einigen
Togen durch ein Nachbarskind einen Stoß mit einem spitzi
gen Eisen in das linke Auge Infolge der Schwere der er
haltenen Verletzung ist er auf dem betreffenden Auge er
blinde

Universitäts Nachrichten
i Breslau 25 April Professor Dr F Müller Berlin

ist als Leiter der demnächst zu eröffnenden medicinischen Uni
Versitäts Poliklinik in Breslau berufen worden

Kirche und Schule
Die Einrichtung von Unterrichtskursen für stot

ternde Schulkinder wird von der Breslauer Regierung
sämmtlichen Kreisschulinspektoren des Bezirks empfohlen Eine
von der Schulbehörde vorgenommene Erhebung hat in dem
Bezirke 2400 stotternde Schulkinder ergeben und bisher be
stehen nur in der Stadt Breslau Unterrichtskurse für die an
die em Sprachübel leibenden Kinder Die Regierung empfiehlt
zu den in Berlin vom Taubstummenlehrer Gutzmarm abgehal
tenen Kurien Lehrer zu entsenden und dann zur Einrichtung
von Schülerkursen zu schreiten Bisher haben auch in andern
Bezirken erst einzelne Gemeinden z B Potsdam Elberseld
für die Stotterer in ihren Schulen besondere Fürsorge ge
troffen

Theater Kunst und Wissenschaft
4 Giesten 25 April Am 29 Juli soll die Enthüllung

des von Prof Schaper ausgeführten Liebigdenkmals statt
finden

s Wieu 25 April Der Kaiser von Oesterreich hat Fräu
leinRofa Kerichbaumer ermächtigt in Salzburg eine Klinik
für Augenkranke zu eröffnen

Vermischtes
Ein Kunstsammler Mit Frederic Spitzer dessen

gestern zu Paris erfolgter Tod telegraphisch gemeldet wird ist
eines der größten Sammeltalente unserer Zeit dahingeschieden
Der Verstorbene besaß eine ganz eigenartige Gabe überall in
der Welt Alterthümer Seltenheiten und ungewöhnliche Kunst
gegenstände aufzutreiben So hatte er vor Jahren seine Kunst
Sammlung die damals schon zu den reichhaltigsten gehörte an
den bekannten englischen Philantropen Richard Wallace Ver
kamt machte sich sofort von Neuem ans Sammeln und zwar
mit einem solchen Erfolge daß seine gegenwärtig von ihm
hinterlassene Kunstsammlung auf einen Werth von 5 Millionen
Francs geschätzt wird und an Reichhaltigkeit und Gediegenheit
gerade u einzig dasteht Spitzer ein geborener Oesterreicher
lebte schon seit Jakren in Paris wo er allen Besuchern aus s
Bereitwilligste seine Kunstschätze zeigte Seine Gattin war
eine geborene Frankfurterin Auf allen retrospektiven Ausstell
ungen erregten seine Kollektionen großes Aufsehen so z B erst
auf der letz en Pariser

Ueber Ehraud den Mörder des Pariser Gerichtsvoll
ziehers Gouffsc scheint jetzt Sicheres bekannt zu werden Aus
New Aork wird nämlich telegraphirt daß man die Leiche des
Mörders Eyraud gefunden habe der sich in Port Richmond irr
der Umgegend von New Aork das Leb n genommen hat

Tegernsee 24 April Ueber ein heiteres Mißverständniß
berichtet der Seegeist Kam da an einem der letzten Sonn
tage ein Bauer aus Jrschenberg nach Miesbach zum Herrn
Bezirksamtmann mit dem Ersuchen um Ausstellung einer neuen
Jagdkarte Auf die Frage ob er die alte bei sich habe er
widerte der Bauer er habe sie beim Waitzinger gelassen Es
wurde ihm bedeutet dieselbe zu holen Bald öffnete sich die
Thüre wieder und herein trat zum Ergötzen des Herrn Be
zirksamtmanns unser Bäuerlein hinter ihm mit vielen Knixen
seine geholte Alte

St mökMmt HMc A Meldung vom 24 April
Geboren Dem Kellner Ernst Wiewicke 1 T Helene Frieda

Thorstr 23 Dem Schloffer Gustav Schneider 1 S Gustav
Felix Max Moritzkirchhof 5 Dem Bremser Friedr Schle
gel 1 S Hermann August Willy Schweischkestr 14 Dem
städtischen Wächter Wilhelm Zahn 1 S Franz Otto Bruno
Schmiedstraße 17 Dem Brauer Karl Mertmatsch 1 S
Otto Paul Lessingstraße 21 Dem Schneider Karl Kluge 1
T Margarethe Frieda a d Badern 4 Dem Maurer
Gustav Rappsilber 1 T Rosa Forsterstr 15 2 unehel S

Meldung vom 25 April
Ausgeboten Der Handarbeiter Karl Heinrich Mai Wein

gärten 9 und Emma Auguste Höhnemann Weingärten 23
Der Barbier Gustav Karl Wilhelm Albert Hellvoigt Zwinger
straße 23 und Meta Dorette Buschmann gr Sandberg 12
Der Schneider Otto Karl Reußner Moritzkirchhof 7 undHen
riette Friederike Anna Maye Friedrichstr 11 Der Feilen
Hauer Josef August Sambale Mühlhausen und Luise Minna
Brettschneider Nordhausen

Geboren Dem Handarbeiter Karl Theuerkorn 1 T Emma
Anna Schmiedstraße 10 Dem Handarbeiter Friedrich Lüt
tig 1 T Martha Marie Beesenerstraße 7 Dem Bautech
niker Max Zabel 1 T Adelheid Erna Meckelstraße IS Dem
Bahnarbeiker Wilhelm Dietze 1 S Karl Friedrich Wilhelm
gr Schloßg 5 Dem Schmied Hermann Dietze 1 S Max
Gustav Blnmenthalstraße 29 Dem Post Assistent Friedrich
Brenner 1 S Erich Andreas Rudolf Streiberstraße 10
Dem Kaufmann Oskar Langenberg 1 S Heinrich Theodor
Moritzzwinger 7 Dem Oberbergamtszeichner August Sie
becke 1 S Friedrich Otto Brandenburgerstraße 4 1 unehel
Tochter

Gestorben Des Glasermeisters Emil Putzev T Gertha
Anna Lisbeth Rosa 10 M Friedrichstraße 2l Des Post
Assistenten Friedrich Brenner S todtgeb Streiberstraße 10

Des Kaufm Otto Hermann Funke T todtgeb Wucherer
straße 47 Der Krankenwärter Andreas August Kersten 34
I Klinik Die Wittwe Rosine Marie Peufchel geb Schliack
54 I Brüderstraße 8 1 todtgeb unehel S

Letzte Rachrichten und Telegramme
Berlin 25 April Unmittelbar nach dem Ausfall

der jüngsten Reichstagswahlen entwickelte sich in den
Blättern ein lebhafter Meinungsstreit über die Frage
wie das künftige Reichstags Präsidium zusammen
gesetzt sein werde In der Presse ist diese Erörterung seit
längerer Zeit verstummt desto lebhafter wird sie aber
nach wie vor in parlamentarischen Kreisen fortgesetzt Sie
gewinnt auch ein erhöhtes Interesse je näher der Zeit

Geschäfts Ueberficht
der städtischen Sparkasse zu Halle a S pro I Quartal 1890

Monat

Januar

Febr

März

1890
U339

1390
U889

Einzahlungen

Mk iPf

1009256
892191

460771
559662

496227
575651

Rückzahlungen

iPf

635303
566 S23

384331
331618

620135
772717

36
16

65
40

25
65

Einzahlungen

Mk Pf

Mithin mehr
Rückzahlungen

323952
325263

76440
223044

Mt

123 958
197066

Pf

Das Guthaben
der Sparer belief

sich daher auf

Mk Pf

Pfenniz Sparkaffe
Sparinarke

10 Pf
Würd verkauft

Spariarten

1Mk w ri
i Zhl genom

15034204 18 2000 182
13452093 35 2100 240
15110644 31 1400 154
13680138 19 2000 199

14986686 20 1800 132
1348Z071 30 1500 133



Punkt der Eröffnung des neuen Reichstages heranrückt
ach Allem was verlautet wäre das Centrum bereit

die Stelle des Präsidenten den Konservativen und zwar
dem bewährten und allseitig beliebten Abg v Levetzow
abzutreten Die Freisinnigen würden sich mit wenigen
Ausnahmen anschließen so daß in diesem Fall auf die
Wahl Levetzows mit einer ganz bedeutenden Mehrheit zu
rechnen wäre Innerhalb der konservativen Parteien sind
indessen die Ansichten darüber getheilt ob man aus den
Händen des Csntrumssührers ein Geschenk denn ein
solches wäre die Wahl eines Konservativen zum ersten
Präsidenten annehmen solle

Es sind dem Vernehmen nach seitens der Mili
tärbehörden überall Vorkehrungen getroffen worden
Am etwaige Ausschreitungen seitens der Arbeiter am
1 Mai im Keime zu ersticken Im Uebrigen soll aber
die preußische Regierung entschlossen sein vollkommene
Zurückhaltung zu beobachten und es den Arbeitgebern
allein zu überlassen wie sie sich den feiernden Arbeitern
gegenüber verhalten wollen Unter diesen Umständen ist
auf eine einheitliche Behandlung der für die sozialdemo
Zrotische Kundgebung eintretenden Arbeiter nicht zu rechnen

Brieg 25 April Durch einen Regimentsbefehl
ist den Soldaten der hiesigen Garnison der Besuch von
fünf Gastlokalen nnd zwei Barbiergeschäften ver
boten weil dort sozialistische Schriften ausliegen Seit
einigen Tagen fanden hier wiederholte Reibereien zwischen
Militär und Arbeitern statt

Rom 25 April Wie verlautet erhält Fürstbischof
Kop p in dem bevorstehenden Konsistorium den Kar
dinalshut Windthorst der in Rom erwartet wird
soll de Christusordeu erhalten

London 25 April Das Testament Emin BaschZas
wird in einigen Tagen in der Stanley und Afrikanischen Aus
stellung in London zur Schau gestellt sein Es wurde aufge
setzt als Emin von seinen rebellischen Truppen gefangen ge
halten wurde und seine Hinrichtung bereits angeordnet war
Damals machte er sein Testament und ernannte den Khedive
und Mr Jephlon ei Mitglied der Stanley schen Expedition
der seine Gefangenschaft theilte zu Vollstreckern desselben Ei
nige ibm treugebliebme Offiziere unterzeichneten es als Zeugen
Das Testament begleitet ein von dem Mahdt an Emin Pascha
gerichtetes Schreiben Zu den Sehenswürdigkeiten der erwähn
ten Ausstellung werden demnächst noch gehören der Feuerstein
dessen sich die Emin Pascha Entsatz Expedition zur Erzeugung
von Licht während eines Jahres bediente nachdem ihr Vorrath
an Streichhölzern erschöpft war die amtliche Fahne der Expe
dition und eine egyptische Fahne mit der Inschrift Gott wird
den Weg für uns mache

Berlin 26 April Privat Telegr d HaN Tgbl Die
Botschaft des Königs von Italien erklärt die Nachricht wonach

sie erklärt haben soll daß der Kronvrinz von Italien am
7 Mai cr in Berlin eintreffe für unbegründet

Handel Verkehr und Bolkswirthschaftliches
Vereinigte Thüringische Salinen Heinrichs

hnll Der VerwciltungKrath beantragt für 1889 bei sehr hohen
autzerordentlichen Abschreibungen und Rücklagen 5 pEt Divi
dende geaen 2 pCt im Vorjahr Der Gewinn selbst ließ eine
höhere Dividende zu Die Aussichten für 1890 werden als
günstigere bezeichne zumal die Frist der vorläufig bis Ende
13S4 währenden Caution voll in Geltung kommen Der Ab
satz war ein flotter

Verantwortliche Redakteure
für Po lit ik und Feuilleton H K oeg ler

für Lokales und den üvrigen reda tivmllvi Theil O Troll

Aus dem Geschäftsverkehr

Verfälschte schwarze Seide Man verbrenne
ein Müsterchen des Stoffes von dem man kaufen will
und die etwaige Verfälschung tritt sofort zu Tage Aechte
rein gefärbte Seide kräuselt sofort zusammen verlöscht
bald und hinterläßt wenig Asche von ganz hellbräunlicher
Farbe Verfälschte Seide die leicht speckig wird und
bricht brennt langsam fort namentlich glimmen die

Schußfäden weiter wenn sehr mit Farbstoff erschwert
und hinterläßt eine dunkelbraune Asche die sich im Gegen
satz zur ächten Seide nicht kräuselt sondern krümmt Zer
drückt man die Äsche der ächten Seide so zerstäubt sie die
der verfälschten nicht Das Seiden Fabrik Depot von
G Henneberg K u K Hoflief in Zürich versendet
gern Muster von seinen ächten Seidenstoffen an Jeder
mann und liefert einzelne Roben und ganze Stücke porto
und zollfrei in s Haus

Wetterbericht des HaKe scheu Tageblattes
V orauss ichtliches Wetter für den 27 u 28 April 1880

Bei mäßigem Südwestwinde Fortdauer des
veränderlichen mäßig warmen Wetters zeitweise
noch mit Neigung zu Niederschlügen
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Bekmmtlmchsmg
Wir machen hierdurch bekannt daß der unterzeichnete Verband beschlossen hat daß

diejenigen Arbeiter die etwa von einem Verbandsmitgliede entlassen werden sollten weil
sie am 1 Mai eigenmächtig von der Arbeit weggeblieben sind in keiner andern dem
Verbände angehörigen Fabrik wieder beschäftigt werden dürfen

Der Verband der Metall Industriellen
von Halle Iaale und Umgegend
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